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Nr. 17 Bayreuth, 17. August 2017 

Abfallwirtschaftsunternehmen 
Bayreuth-Land -AWB-‚ 

Anstalt des öffentlichen Rechts, 
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth 

Bekanntgabe des 
Jahresabschlusses 2015 

Der Verwaltungsrat des Abfallwirt- 
schaftsunternehmens Bayreuth-Land 
fasste bei seiner Sitzung am 5.12.2016 
hinsichtlich des Jahresabschlusses 2015 
folgendenBeschluss: 

"1. Der Verwaltungsrat genehmigt 
Bilanz sowie Gewinn- und Verlust- 
rechnung des AWB für das Ge- 
schäftsjahr2015. 

2. Der Verwaltungsrat nimmt Kennt- 
nis vom Bericht des Abschluss- 
prüfers und erteilt dem Vorstand 
Entlastung. 

3. Der Jahresverlust wird gemäßä 14 
KUV aus dem Gewinnvortrag 
getilgt." 

Der Prüfungsbericht des Wirtschaftsprü- 
fers, Herrn Ottmar Stiefler, enthält folgen- 
den Bestätigungsvermerk: 

"Wir haben den Jahresabschluss - beste- 
hend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust- 
rechnung sowie Anhang - unter Einbezie- 
hung der Buchführung und den Lagebe- 
richt des Abfallwirtschaftsunternehmen 
Bayreuth-Land -AWB- Anstalt des öffent- 
lichen Rechts des Landkreises Bayreuth, 
Bayreuth, für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar 2015 bis 31. Dezember 2015 ge- 
prüft. Durch Art. 93 der Bayerischen 
Landkreisordnung (LKrO) wurde der 
Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prü- 
fung erstreckt sich daher auch auf die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Kom- 
munalunternehmens i.S.v. ä 53 Abs. 1 Nr. 2 
HGrG. Die Buchführung und die Aufstel- 
lung von Jahresabschluss und Lagebe- 
richt nach den deutschen handelsrechtli- 
chen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung liegen in der 
Verantwortung des Vorstands des Kom- 
munalunternehmens. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durch- 
geführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung 

der Buchführung und über den Lagebe- 
richt abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprü- 
fung nach ä 31 7 HGB und Art. 93 derBaye- 
rischen Landkreisordnung unter Beach- 
tung der vom Institut der Wirtschaftsprü- 
fer (IDW) festgestellten deutschen Grund- 
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprü- 
fung vorgenommen. Danach ist die Prü- 
fung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh- 
rung und durch den Lagebericht vermit- 
telten Bildes der Vermögens-‚ Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden und dass mit hinreichender Si- 
cherheit beurteilt werden kann, ob die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Kom- 
munalunternehmens Anlass zu Bean- 
standungen geben. Bei der Festlegung 
der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche und rechtli- 
che Umfeld des Kommunalunterneh- 
mens sowie die Erwartungen über mögli- 
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jahresab- 
schluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen 
des Vorstands sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlus- 
ses und des Lageberichts. Die Prüfung 
der Wirtschaftlichen Verhältnisse haben 
wir darüber hinaus entsprechend den 
vom IDW festgestellten Grundsätzen zur 
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der 
Geschäftsführung und der wirtschaftli- 
chen Verhältnisse gemäß ä 53 HGrG vor- 
genommen. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen- 
dungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis- 

se entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen und den 
ergänzenden landesrechtlichen Vor- 
schriften und den ergänzenden Bestim- 
mungen der Satzung und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmä- 
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, F inanz- und Ertragslage des 
Kommunalunternehmens. Der Lagebe- 
richt steht in Einklang mit dem Jahresab- 
schluss, vermittelt insgesamt ein zutref- 
fendes Bild von der Lage des Kommunal- 
unternehmens und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 

Die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Kommunalunternehmens geben nach 
unserer Beurteilung keinen Anlass zu 
wesentlichenBeanstandungen." 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
sind vom 28. August 2017 bis 1. September 
2017 und vom 4. September 2017 bis 5. 
September 2017 während der Geschäfts- 
zeit (Montag und Dienstag von 7:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr, Mittwoch von 7:30 Uhr bis 
12:00 Uhr, Donnerstag von 7:30 Uhr bis 
18:00 Uhr, Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 
Uhr) in den Geschäftsräumen des AWB 
im Landratsamt Bayreuth, Markgrafenal- 
lee 5, 95448 Bayreuth, Zimmer 208 zur 
Einsichtnahme ausgelegt. 

Abfallwirtschaftsunternehmen 
Bayreuth-Land 
Bayreuth, 1 1. August 201 7 
Dr. Habermann Wagner 
Vorstand Vorstand 
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Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes zur Förderung des Fremdenverkehrs und des 

Wintersports im Fichtelgebirge für das Haushaltsjahr 2017 
Aufgrund ä 11 der Satzung des Zweckverbandes zur Förderung des Fremdenverkehrs 
und des Wintersports im Fichtelgebirge vom 6. April 1968 i. d. F. vom 23. Juli 2002 i.V.m. 
Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) i.V.m. Art. 
63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur 
Förderung des Fremdenverkehrs und des Wintersports im Fichtelgebirge für das Haus- 
haltsjahr 2017 folgende Haushaltssatzung: 

ä 1 
Deruals Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit festge- 
setzt; 

er schließt 

im Ergebnishaushalt mit ' Euro 
dem Gesamtbetrag der Erträge von 2.250.000,00 

dem Gesamtbetrag derAufwendungen von 2.100.000,00 

und dem Saldo (J ahresergebnis)von 150.000,00 

im Finanzhaushalt 
aus laufenderVerwaltungstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 2.220.000,00 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 1 760.000,00 
und einem Saldo von 460.000,00 

aus Investitionstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag derEinzahlungen von 0,00 

dem Gesamtbetrag derAuszahlungen von 400.000,00 
und einem Saldo von -400.000,00 

aus Finanzierungstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag derEinzah1ungen von 400.000,00 
dem Gesamtbetrag derAuszahlungen von 322.000,00 
und einem Saldo von 78.000,00 

und dem Saldo des Finanzhaushalts von 138.000,00 

ä 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen wird auf400.000‚00 € festgesetzt. 

53 
Verpflichtungsermächtigungenwerden nicht festgesetzt. 

ä 4 
Abgabesätze (Hebesätze) werden nicht festgesetzt. 

ä 5 . 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 500.000,00 € festgesetzt. 

ä 6 
(1) Die nach ä l0 der Verbandssatzung von den Verbandsmitgliedern zu erhebende Be- 

triebskosten-Umlage wird auf 1.080.000,00 € festgesetzt. 

(2) Die Verbandsumlagen werden gemäß ä 10 Abs. 3 der Verbandssatzung auf die Mit- 
glieder des Zweckverbandes umgelegt und wie folgt festgesetzt: 

Umlage- Betriebs- 
schlüssel kositenumlage 

in % € 

Landkreis Bayreuth 83,00 896.400 

Bischofsgrün 7,00 75.600 

Warmensteinach 7,00 75.600 

Fichtelberg 3,00 32.400 

Gesamt 100,00 1.080.000 
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ä 7 
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 
201 7 in Kraft. 

Bayreuth, 26. Juli 2017 
Zweckverband 
zur Förderung des Fremdenverkehrs 
und des Wintersports im Fichtelgebirge 
Hübner 
Verbandsvorsitzender 

Die Haushaltssatzung 2017 samt Haus- 
haltsplan liegt während des ganzen Jah- 
res im Landratsamt Bayreuth, Zimmer- 
Nr. 163, während der allgemeinen Ge- 
schäftszeiten zur öffentlichen Einsicht- 
nahme aus. 

Kraftloserklärung von 
Sparkassenbüchern 

' Nach 5 17 SpkO und Art. 39 des AGBGB 
werden die nachstehenden aufgeführten 
Sparkassenbücher für kraftlos erklärt: 

Konto-Nr. neu: 3411187887 
Konto-Nr. alt: 11187887 

Konto-Nr. neu: 3411877172 
Konto-Nr. alt: 11877172 

Nachdem die Urkunden innerhalb der 
Frist von drei Monaten nicht vorgelegt 
wurden, erfolgt mit Beschluss des Vor- 
Standes die 

Kraftloserklärung. 

Die neu ausgestellten Zweitschriften der 
Sparurkunden sind nach einer 14tägigen 
Bekanntmachung in den Schalterräumen 
der Sparkasse gegen Nachweis der Emp- 
fangsberechtigung in Empfang zu neh- 
men. 

Bayreuth, 7. August 2017 
Sparkasse Bayreuth 
DerVorstand


